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Der neue
Gemeinderat wurde
angelobt

Am 22. Oktober wurde der

neue Sierninger Gemeinderat

konstituiert. Manfred Kalch-

mair wurde durch die Be-

zirkshauptfrau Mag. Cornelia

Altreiter Windsteiger ange-

lobt.

Bericht auf Seite 2 

Große
Investitionen in
Siernings Straßenbau

Große Anstrengungen wur-

den 2015 im Bereich des

Straßenbaues getätigt. Rund

700.000 Euro wurden in Sier-

ning verbaut. Die größte

Baustelle umfasste die Paich-

bergstraße.

Bericht auf Seite 3

Duale (elektronische)
Zustellung Ihrer
Lastschriftanzeige

Die Marktgemeinde Sierning

bietet ab April 2016 die Mög-

lichkeit der dualen Zustel-

lung an. Das bedeutet, sämtli-

che Gemeindevorschreibun-

gen werden per E-Mail zuge-

stellt.

Bericht auf Seite 4

Von den Schiedlberger Jagdhornbläsern wurde der heurige Adventmarkt in Sierning feierlich eröffnet. 



Sierninger Gemeindenachrichten 4/20152

AA KK TT UU EE LL LL

Neuer Gemeinderat angelobt 

Der neu gewählte Gemeindevorstand v.l.n.r.:  Michael Heu-

mann-Steininger, Andrea Möslinger, Helmut Reiterer, Maria

Brameshuber, Birgit Heidlberger, Franz Krondorfer, Manfred

Kalchmair, Irene Moser, Karl Heinz Göschl.

Foto: Marktgemeinde Sierning

Am 22. Oktober wurde

der neue Sierninger Ge-

meinderat konstituiert.

Wiederum als Bürgermeister

wurde Manfred Kalchmair

durch die Bezirkshauptfrau

Mag. Cornelia Altreiter

Windsteiger angelobt. Insge-

samt umfasst der Sierninger

Gemeinderat 37 Mitglieder.

Die stärkste Fraktion stellen

die Sierninger Sozialdemo-

kraten mit zwanzig Mandata-

rinnen und Mandataren. Die

Österreichische Volkspartei

wird durch neun Mitglieder

im Gemeinderat vertreten.

Die Freiheitliche Partei stellt

sechs Mitglieder, neu im Sier-

ninger Gemeinderat sind die

Grünen mit zwei Mitgliedern

vertreten. Vierzehn Mitglie-

der des Sierninger Gemeinde-

rates sind Frauen.

Im Anschluss an die Angelo-

bung durch den Bürgermei-

ster wurden die Vizebürger-

meisterInnen gewählt. Hier

gab es keine Veränderung

gegenüber der letzten Perio-

de. Franz Krondorfer als er-

ster Vizebürgermeister und

Maria Brameshuber als dritte

Vizebürgermeisterin werden

von der SPÖ gestellt. Irene

Moser bleibt zweite Vizebür-

germeisterin für die ÖVP.

Im Gemeindevorstand hat es

einige Veränderungen gege-

ben. Von den insgesamt neun

Mitgliedern stellt die SPÖ

sechs, die ÖVP zwei und die

FPÖ ein Mitglied. Als Ge-

meindevorstände seitens der

Sierninger Sozialdemokraten

werden in den nächsten sechs

Jahren Bürgermeister Man-

fred Kalchmair, Vizebürger-

meister und Referent für Um-

welt- und Raumordnungsfra-

gen Franz Krondorfer, Vize-

bürgermeisterin und Woh-

nungsreferentin Maria

Brameshuber, Gemeindevor-

ständin und Sozialreferentin

Andrea Möslinger, Gemein-

dereferent und Obmann des

Infrastrukturausschusses Hel-

mut Reiterer und neu im Ge-

meindevorstand Mag. Birgit

Heidlberger als Familienrefe-

rentin die Interessen vertre-

ten. Für die österreichische

Volkspartei wird Vizebürger-

meisterin und Kulturreferen-

tin Irene Moser und neu im

Gemeindevorstand und Wirt-

schafts- und Tourismusrefe-

rent Karl Heinz Göschl ent-

sandt. Ebenfalls neu im Ge-

meindevorstand ist Michael

Heumann-Steininger seitens

der Freiheitlichen Partei. Er

ist für den Bauausschuss ver-

antwortlich. Als neuer Vorsit-

zender des Ausschusses für

Jugend und Sport wurde Ge-

meinderat Richard Kerbl ge-

wählt.

Mit 37 Mitgliedern ist der Sierninger Gemeinderat der größte im Bezirk Steyr Land. Foto: Marktgemeinde Sierning
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Ein sehr ereignisreiches

Jahr neigt sich dem Ende

zu. Es ist Zeit eine kurze

Rück schau zu halten.  

Ich darf mich vorerst an die-

ser Stelle dafür bedanken,

dass ich bei der Direktwahl

zum Bürgermeister mit rund

70 Prozent der Stimmen wie -

dergewählt wurde. Ich kann

Ihnen versichern, dass ich die

mir übertragene Verantwor-

tung mit größtmöglichem

Einsatz die nächsten sechs

Jahre wahrnehmen werde. 

Durch die Landtags- und Ge-

meinderatswahlen wurde die

politische Landschaft in

Oberösterreich stark verän-

dert. In Sierning waren die

Veränderungen nicht allzu

groß. Mit den Grünen ist eine

neue Partei im Gemeinderat

vertreten. Es werden also

weiterhin vier Parteien die

Interessen der Bevölkerung

wahrnehmen. Sie finden in

dieser Ausgabe der Sierninger

Gemeindezeitung noch die

genauen Details zur Gemein-

deratswahl. 

In der letzten Gemeinderats-

sitzung vor der Wahl wurde

ein für Sierning bedeutendes

Zukunftsprojekt auf den Weg

gebracht. Die Sanierung und

Erweiterung des Kindergar-

tens Sierning wurde vom

Land Oberösterreich geneh-

migt und der Gemeinderat hat

den Finanzierungsplan dazu

beschlossen. Insgesamt wer-

den rund drei Millionen Euro

investiert. Der Anteil der

Marktgemeinde Sierning wird

rund eine Million Euro betra-

gen. Damit erhält Sierning

eine moderne Kinderbetreu-

ungseinrichtung und einen

Mehrzwecksaal. Derzeit läuft

die Ausschreibung des Pro-

jektes durch die OÖ Wohn-

bau. Der Baubeginn der ersten

Etappe ist für März 2016 ge-

plant. Der Rudentanz ist somit

die letzte Veranstaltung im al-

ten Pfarrsaal.

Große Anstrengungen wurden

2015 auch im Bereich des

Straßenbaues getätigt. Rund

700.000 Euro wurden in Sier-

ning verbaut. Die größte Bau-

stelle umfasste die Paichberg-

straße. Mit der Fertigstellung

im Oktober wurde eine mehr

als zehn Jahre dauernde Dis -

kussion über die Verlegung

der Straße beendet. Die neue

Trasse wurde gemeinsam mit

den Anrainern und der Güter-

wegmeisterei festgelegt. Die

Straße bietet nun mehr Si-

cherheit für die Anrainer und

ist gleichzeitig eine wesentli-

che Verbesserung der Anbin-

dung der Paichbergsiedlung

Richtung Weichstettenerstra-

ße. Lange Zeit war auch nicht

klar inwieweit es gelingen

wird, einen Teil der Guners-

dorfstraße in das öffentliche

Gut zu übernehmen. Im

Herbst gab es eine Einigung

mit den Grundeigentümern

und der erste Teil der Guners-

dorfstraße wurde bereits as-

phaltiert. Der zweite Teil soll

2016 fertiggestellt werden.

Abgeschlossen wurde 2015

auch die Generalsanierung

der gemeindeeigenen Wohn-

häuser. Im Herbst wurde mit

einem Fest die Fertigstellung

im Bernauerhof gefeiert. Ins-

gesamt wurden in den letzten

vier Jahren mehr als 1,5 Milli-

onen Euro in die Verbesse-

rung der Qualität der Wohn-

häuser investiert. Damit sind

alle gemeindeeigenen Wohn-

anlagen in einem sehr guten

Zustand und tragen für die

nächsten Jahrzehnte zu einer

guten Lebensqualität bei.

Im November wurde uns von

der Volkshilfe OÖ mitgeteilt,

dass beabsichtigt ist, im

Ortsteil Letten ein Objekt für

die Unterbringung von

Flüchtlingen zu adaptieren.

Insgesamt sollen dort in den

nächsten Wochen maximal 40

Asylwerber untergebracht

werden. Somit werden in Zu-

kunft, mit den bereits rund 60

im Asylheim Hausleiten

untergebrachten Asylwerbern,

rund 100 Personen, die ihre

Heimat aufgrund der Kriegse-

reignisse verlassen mussten,

untergebracht sein. Sierning

erfüllt damit seine humanitäre

Pflicht in einer gesamtöster-

reichischen Aufgabenstel-

lung. Die Kosten für die

Unterbringung werden zur

Gänze von Bund und Land

getragen. Der Gemeinde ent-

stehen keinerlei Aufwendun-

gen. 

Die Hilfsbereitschaft für

Schutzsuchende hat in Sier-

ning eine lange Tradition.

Schon 1944 wurden in unse-

rer Heimatgemeinde die hei-

matvertriebenen Siebenbürger

und Sudetendeutschen aufge-

nommen. Die Ungarnkrise

1956, der Krieg in Ex-Jugos -

lawien 1990 und der Krieg in

Tschetschenien 2003 brachten

immer wieder verzweifelte

Menschen nach Sierning. Seit

dem Jahr 2003 werden in der

Unterkunft in der Hausleiten-

straße (ehemaliges Alten-

heim) Menschen, die ihre

Heimat verlassen mussten,

aufgenommen. Die meisten

der Schutzsuchenden, die in

Sierning Aufnahme gefunden

hatten, haben uns wieder ver-

lassen. Andere sind geblieben

und heute ein Teil der Gesell-

schaft, auf den ich nicht ver-

zichten möchte. Ich ersuche

Sie, sehr geehrte Gemeinde-

bürgerinnen und Gemeinde-

bürger, in dieser Tradition zu

denken und jenen Menschen,

die vor Krieg und Unter drück -

ung geflohen sind, wohlwol-

lend entgegenzutreten. 

Ich darf Ihnen, liebe Siernin-

gerinnen und Sierninger, für

die kommenden Weihnachts-

feiertage eine schöne und

ruhige Zeit im Kreise Ihrer

Lieben wünschen. Für das

Jahr 2016 wünsche ich Ihnen

alles Gute, viel Glück und

vor allem Gesundheit!

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte
Sierninger -
innen und
Sierninger!
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Mittwoch, 30. März 2016,

ab 15:30 Uhr, im Gemeinde-

amt Sierning, Erdgeschoß,

Zi 8. Ref.: K. Jürgen Pröll.

Anmeldungen werden im

Bürgerservice, Tel.: 07259 /

2255 - 41, gerne entgegen-

genommen.

Nächster Sprechtag für alle Sozial-
und Pensionsangelegenheiten

Die Wärme wird ausschließ-

lich mit Hackgut aus der Re-

gion erzeugt. Dadurch werden

in Sierning zukünftig über

eine Mio. Kilogramm an CO2

eingespart. Das gesamte Pro-

jekt stärkt somit die regionale

Wertschöpfung, schafft Ar-

beitsplätze, trägt zur Unab-

hängigkeit von fossiler Ener-

gie bei und leistet einen we-

sentlichen Beitrag zum Um-

weltschutz.

Zu den Kunden der Naturwär-

me Sierning zählen neben öf-

fentlichen Objekten, dem

Krankenhaus Sierning und

dem Alten- und Pflegeheim

Sierning bereits eine Reihe

von privaten und gewerb-

lichen Objekten. Interessierte

können sich bei Herrn Christi-

an Haselgrübler unter der

Nummer 0664 / 84 67 707 je-

derzeit informieren und un-

verbindliche Beratungstermi-

ne vereinbaren.

Foto: Marktgemeinde Sierning

Nachhaltige Wärmeversorgung 
des Ortszentrums von Sierning

Duale (elektronische) 
Zustellung Ihrer Lastschriftanzeige

Die Marktgemeinde Sier-

ning bietet ab April 2016

die Möglichkeit der dualen

Zustellung an. Das bedeutet,

sämtliche Gemeindevor-

schreibungen werden Ihnen

ab diesem Zeitpunkt nicht

mehr mit der Post, sondern

per E-Mail zugestellt.

Was sind die Vorteile?

– einfache, unkomplizierte

Anwendung

– schnellere Informationen

– keine Passwortverwaltung

– Papierreduktion und Kos -

tenersparnis

– geringer Verwaltungsauf-

wand

Was ist zu tun?

Füllen Sie auf unserer Home-

page www.sierning.at das On-

lineformular aus und Sie er-

halten Ihre Gemeindevor-

schreibungen per Link und

In Zeiten des Klimawandels

ist Innovationsgeist gefragt

und Pionierdenken gefordert,

um die regionale Wertschöp-

fung zu unterstützen. Aus die-

sem Grund wurde durch die

WRS Energie- u. Baumanage-

ment GmbH in Zusammenar-

beit mit der Marktgemeinde

Sierning ein Vorzeigeprojekt

für die umweltfreundliche

und kostengünstige Wärme-

versorgung des Zentrums von

Sierning entwickelt. Zukünf-

tig wird damit den Bürgerin-

nen und Bürgern die Möglich-

keit der regionalen, ökologi-

schen und kostengünstigen

Energieversorgung geboten. 

Der Baubeginn für das Nah-

wärmewerk ist für Frühjahr

2016 fixiert. Bis Ende No-

vember 2016 wird die gesam-

te Nahwärmeversorgung mit

Heizhaus und ca. 3.500 Meter

Trasse errichtet und die Wär-

meversorgung aufgenommen.

mitgeschicktem Passwort in

Ihr Postfach. Für weitere Fra-

gen zur dualen Zustellung ste-

hen Ihnen unsere Mitarbeiter

der Finanzabteilung gerne zur

Verfügung. Wir bedanken uns

recht herzlich für Ihre Mithil-

fe.



5Sierninger Gemeindenachrichten 4/2015

AA KK TT UU EE LL LL

Gerade in dem Moment,

als eines der Dreiräder

im Kindergarten Sidonie ka-

putt ging, war die Familie

Poth anwesend. Spontan kam

der Vorschlag, eine gemein-

same Aktion zur Finanzie-

rung eines neuen und robu-

sten Dreirades zu veranstal-

ten. 

Karin und Thomas Poth hat-

ten die Idee, Weihnachtskek-

se zu verkaufen, dessen Erlös

sie dann aufstocken würden,

um das neue Fahrzeug anzu-

kaufen. Dafür stellte die Fa-

milie Poth den Kindern ihre

große Schauküche, mit allem

was benötigt wurde, drei

Tage lang zur Verfügung. Die

Teige bekamen wir gratis

vom Bäcker, Herrn Baum-

gartner. 

Voller Eifer waren die Kinder

dabei Teige auszurollen,

Kekse auszustechen und zu

verzieren. Die Mitarbeiter

der Firma Poth waren dabei

eine große Unterstützung,

denn vom Backen, Verzieren,

bis zum Einpacken der Köst-

lichkeiten halfen sie den klei-

nen Bäckern. Am Freitag,

dem 4. Dezember, wurden

diese am Punschstand ver-

kauft und das neue Dreirad

wurde bereits geliefert. 

Ein frühes Weihnachtsgeschenk 
für die Kinder des Kindergartens Sidonie

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden und besonders der Fir-

ma Poth für dieses frühe Weihnachtsgeschenk. Foto: Elektro Poth

Abgabe der Anmelde-

formulare für Kinder-

garten, Krabbelstube am

Gemeindeamt Sierning,

Bürgerservice. Im Pfarrcari-

taskindergarten werden die

Anmeldeformulare auch

entgegengenommen. Hort-

anmeldungen können im

Hort Sierninghofen und im

Hort Sierning abgegeben

werden.

Nähere Informationen:

www.sierning.at. Für Aus-

künfte betreffend den Hort

steht Ihnen Andrea Wallis,

Tel. 0699/16886126 gerne

zur Verfügung! Auskünfte

betreffend den Kindergarten

und die Krabbelstube erteilt

Doris Dutzler, Tel. 07259/

2255-53. 

Kindergarten – Krabbelstube – Hort
Anmeldung für das Jahr 2016/2017
Einschreibetermin: 25. Jänner bis 5. Februar 2016

Regelmäßige Wasserzählerkontrolle spart Geld!

Wir ersuchen alle Sier-

ninger Haus- und

Grundstücksbesitzer ihren

Wasserzähler regelmäßig zu

kontrollieren. Nachzahlun-

gen für die Wasser- und Ka-

nalbenützungsgebühren in

Höhe von 300,00 bis zu

1.000,00 Euro waren auch

heuer wieder keine Selten-

heit. 

Ein Tipp von uns: 

Notieren Sie z.B. einmal im

Monat den Zählerstand und

vergleichen Sie Ihren Ver-

brauch mit dem Vormonat.

Eine erwachsene Person be-

nötigt ca. 3 bis 5 m³ Wasser

pro Monat. 

Durch diese Kontrolle kann

verhindert werden, dass eine

kaputte WC-Spülung, ein

Rohrbruch oder ein defektes

Sicherheitsventil unentdeckt

bleiben. Weitere Auskünfte

erteilt Doris Dutzler, Mo - Fr

von 8.00 bis 12.00 Uhr unter

der Tel. Nr. 07259/2255-53.
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Fragen an das Bauamt

FOTO |  HANDY  |  OPTIK |  HÖRGERÄTE

hartlauer.at

Neues vom Löwen 
in SIERNING

hartlauer.at Gut beraten bei FOTO, HANDY, OPTIK und HÖRGERÄTEN.
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Was muss ich beachten,
wenn ich ein Bauwerk
errichte?

Diese Frage wird immer wie-

der an die MitarbeiterInnen

des Bauamtes gerichtet. Es

bestehen häufig Unklarheiten

darüber, welche Bauvorhaben

angezeigt oder bewilligt wer-

den müssen. Bitte beachten

Sie, dass u.a. auch Carports,

Schutzdächer, Gerätehütten,

Verglasungen von Loggien,

Wintergärten, Dachausbau-

ten, geänderte Raumnutzun-

gen und umfassende Sanie-

rungen der Anzeige- oder

Baubewi l l i gungsp f l i ch t

unter liegen. Um nachträgli-

che Unannehmlichkeiten zu

vermeiden, nehmen Sie bitte

rechtzeitig vor Beginn der

Planung Kontakt mit der Bau-

abteilung auf. Sollten Sie

Bauobjekte ohne eine Bauan-

zeige und / oder Baubewilli-

gung errichtet haben, können

diese als Schwarzbauten gel-

ten und müssten grundsätz-

lich wieder abgetragen wer-

den. Allerdings besteht in

manchen Fällen die Möglich-

keit, diese Bauobjekte in ei-

nem neuen Bauverfahren

nachträglich zu prüfen und,

wenn sie bewilligungsfähig

sind, zu genehmigen.

Stauden und lebende 
Zäune im Straßenbereich

In die Straße hängende Stau-

den sind für viele Bürgerin-

nen und Bürger ein Ärgernis.

Hier gelten folgende Richtli-

nien: Für die Freihaltung des

sogenannten Lichtraumes der

Straße ist der jeweilige

Grundbesitzer verantwort-

lich. Die Breite des Lichtrau-

mes  entspricht der Breite der

Fahrbahn plus 75 cm auf

Freilandstraßen. Seine Höhe

beträgt 4,50 m. Da bei den

Siedlungsstraßen und Güter-

wegen die Grundgrenze häu-

fig knapp hinter den Banket-

ten verläuft, ist die Breite des

Lichtraums schmäler und be-

ginnt bei der Grundstücks-

grenze. Wir ersuchen Sie, die-

sen Bereich neben Ihren

Grundstücken von Bewuchs

frei zu halten. Wird der Be-

wuchs auch nach einer Auf-

forderung durch die Gemein-

de nicht entfernt, wird dieser

auf Kosten des Verursachers

von der Straßenverwaltung

beschnitten.

Sie wollen ein 
Grundstück verkaufen?

Im Gemeindeamt langen im-

mer wieder Anfragen nach

unbebauten Grundstücken

und nach zum Verkauf ste-

henden Häusern ein. Sollten

Sie Interesse haben bzw. Ihr

Grundstück und/oder Haus

veräußern, können wir Ihre

Daten gerne an die Interes-

senten weiterleiten. Dazu

brauchen wir Angaben zur

Größe und Lage und die Zu-

stimmung des Eigentümers/

der Eigentümerin betreffend

die Weitergabe der Kontakt-

daten. Die Zusendung ist

auch gerne per E-Mail mög-

lich (gemeinde@sierning.at).
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Kindermusical „Ottos Reise um die Welt“

Einen Nachmittag der be-

sonderen Art erlebten

kleine und große Besucher bei

der Premiere des Kindermusi-

cals „Ottos Reise um die

Welt“. Gespannt warteten vie-

le Kinder aller Altersstufen

darauf, mit der Schwalbe Otto

auf eine Reise zu gehen. Wäh-

rend des ganzen Stückes wur-

den die Kleinen in die Hand-

lung miteinbezogen und be-

gegneten den Tieren des

Dschungels, dem Wal Bruno

aber auch den Piraten und den

Ureinwohnern Afrikas. Nicht

nur die Kinder waren voll bei

der Sache, auch die mitge-

kommenen Eltern oder Groß-

eltern zeigten sich von der

Vorführung begeistert. 

Vorgetragen wurde das Musi-

cal, das vom Sierninger

Künstler Werner Schörkl ver-

tont und arrangiert wurde,

vom Chor „canta gaudium“.

Der Chor, der heuer sein 10-

jähriges Bestehen feiert, hat

schon zahlreiche Konzerte

und Aufführungen veranstal-

tet. Nach der Mundartmesse

„Christkindlmette aus dem

Steyrtal“ und dem Hörbuch

für Kinder „Holy und Bud“,

ist das Musical „Ottos Reise

um die Welt“ die dritte CD,

die der Chor auf den Markt

gebracht hat.  Geleitet wird

der Chor von Werner und Ma-

rion Schörkl („Duo LaPerla“),

die sich selbst als die leise

Antwort des lauten Alltages

sehen. Weitere Informationen

unter www.duolaperla-ver-

lag.at.

„Als Kulturreferentin ist es

mir ein besonderes Anliegen,

jungen Familien und Kindern

die Musik zugänglich zu ma-

chen. Da ist es eine besondere

Freude, wenn Werke aus der

Heimatgemeinde angeboten

werden können. Dieses Musi-

cal ist eine wunderschöne Ge-

schichte mit einem tieferen

Inhalt über Freundschaft und

Vertrauen und mit der Er-

kenntnis „Am Schönsten ist es

doch daheim“. Ich danke dem

Chor „canta gaudium“ für die-

se fantasievolle und herzliche

Inszenierung. Mein besonde-

rer Dank gilt den Gästen für

das verständnisvolle Zu-

sammenrücken wegen des

großen Besucherandrangs“,

so Vizebürgermeisterin Irene

Moser.  

Begeistert lauschten die Kids den Klängen des Chors „canta gaudium”.

Foto: Marktgemeinde Sierning

Gruft zu verkaufen!

Die Friedhofverwaltung teilt mit, dass am Friedhof Sierning

zwei Gruften zum Kauf angeboten werden. Bei Interesse wenden

Sie sich bitte direkt an die Gruftbesitzer:

Gruft Mayr: Herr Mayr Josef, Steyr, 0664/8656390

Gruft Wochenalt: Frau Frey Gerda, Weyer, 07355/6229

Gebühren 2016

Kanalgebühren 2016
exkl. Ust. inkl. Ust.

Grundgebühr - einmal jährlich € 20,00 € 22,00

Gebühr je m3 verbr. Wasser € 3,61 € 3,97

Wassergebühren 2016
exkl. Ust. inkl. Ust.

Grundgebühr - einmal jährlich € 10,00 € 11,00

Gebühr je m3 verbr. Wasser € 1,47 € 1,62

Abfallgebühren 2016
exkl. Ust. inkl. Ust.

14tägige Abfuhr, Jahresgeb. € 203,42 € 223,76

4-wöchentl. Abfuhr, Jahresgeb. € 118,91 € 130,80

6-wöchentl. Abfuhr, Jahresgeb. € 95,93 € 105,52
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World of Travel Reisebüro GmbH 

4400 Steyr
 Pfarrgasse 8

Tel. 07252 - 50 505

SÜDENGLAND 
Auf den Spuren der Rosamunde Pilcher 
in Devon & Cornwall
8 Tage p.P. ab € 1.499,-
Termin: 01. - 08.07.2016

PROVENCE
Französische Lebensfreude zwischen Lavendel, 
Camargue & römischem Erbe
7 Tage p.P. ab € 1.199,-
Termin: 25.04. - 01.05.2016

PORTUGAL
Reise ins Land der Seefahrer & Entdecker
8 Tage p.P. ab € 1.299,-
Termin: 22.04.- 29.04.2016

GRIECHENLAND
Auf den Spuren der Helden von Troja 
8 Tage p.P. ab € 999,-
Termin: 04.06. - 11.06.2016

Rundreisen 2016 ab/bis LINZ ...viele weitere Rundreisen!
www.worldoftravel.at

Immer wieder geraten Men-

schen unvermittelt in eine

Notlage. Um Bürgerinnen und

Bürgern der Marktgemeinde

Sierning in solchen Lebenssi-

tuationen helfen zu können,

hat der Gemeinderat die Ein-

führung des „Sierninger Sozi-

alfonds“ beschlossen. Siernin-

gerinnen und Sierninger kön-

nen für diesen Fonds spenden.

Die Marktgemeinde Sierning

wird den Fonds zum Start mit

5.000 Euro befüllen. In den

Folgejahren wird die Markt-

gemeinde eine Mindesteinla-

ge von 2.000 Euro jährlich ga-

rantieren. 

Die Spenden werden auf ei-

nem Sparbuch verwaltet und

an Sierningerinnen und Sier-

ninger rasch und unbürokra-

tisch ausbezahlt. Die Spenden

kommen ausschließlich Men-

schen zugute, die in Sierning

leben. Anträge für Unterstüt-

zung aus dem Fonds können

ab 1. Jänner 2016 im Bürger-

service der Marktgemeinde

eingebracht werden. 

Spenden können Sie sofort an

die Kontonummer  IBAN:

AT87 3456 0000 0205 2108

mit dem Verwendungszweck

„Sozialfonds“ überweisen!

Empfangsberechtigt sind Per-

sonen, die unverschuldet und

unvorhergesehen in Not gera-

ten sind. In diesen besonderen

Lebenslagen ist in Zukunft die

rasche und unkomplizierte

Hilfe durch die Gemeinde

möglich. 

Gefördert werden Personen,

die eine außerordentliche

Unterstützung benötigen und

ihren Hauptwohnsitz minde-

stens drei Monate in Sierning

haben. Es sind Einkommens-

obergrenzen vorgesehen. Die

Marktgemeinde Sierning

orientiert sich dabei an dem

für die jeweilige Familiensitu-

ation geltenden Richtsatz für

den Sozialmarkt. Bei der Fest-

legung der Förderwürdigkeit

sind die spezifischen Umstän-

de bzw. die finanzielle Notsi-

tuation der Antragsteller zu

berücksichtigen. 

Erhaltene Beihilfen oder

Unterhaltszahlungen werden

nicht als Einkommen gewer-

tet. Vorhandene Sparguthaben

und  Zahlungsverpflichtungen

sind zu berücksichtigen. Die

Sierninger Sozialfonds

Hilfe zur Sicherung des Le-

bensbedarfes besteht vor al-

lem in der Beschaffung von

Nahrung, Kleidung, Wohnung

und der medizinischen Ver-

sorgung. Die Hilfestellung ist

nur dann zu gewähren, wenn

keine andere Möglichkeit für

eine zeitgerechte Unterstüt-

zung besteht.

Der Sozialfonds bietet rasche Hilfe bei unerwarteten Schicksals-

schlägen. Foto: Volkshife
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WW II RR TT SS CC HH AA FF TT

NAHVERSORGER. 
FÜR UNS ZÄHLEN DIE MENSCHEN VOR ORT, FÜR 
DIE WIR UNS GERNE PERSÖNLICH ZEIT NEHMEN.
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ning
Lagerhausstraße 16

RAPSORUg / Eninr

Neu in Sierning:  KFZ Ömmer
Hubstraße  2,  Nähe  Wahlmühle,  4523  Sierning / Neuzeug

Mobil   0 676 / 33 00 570  od.  0676 / 33 00 571, stocki@b-shop.at

Wir verfügugen über 40 Jahre

Erfahrung im KFZ-Bereich

Unsere Leistungen:
– Neu-, Jahres- und  Gebrauchtwagen

– KFZ-Service-Station inkl. § 57a

– Windschutzscheiben- und  Karosserie-

 dienst  inkl. Versicherungsabwicklung

– Fahrzeugaufbereitung

– Ersatzteil- und  Reifenhandel

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Dezember 2015
WANN? WO? WAS? WER?

16.12.15 18:30 Pfarrkirche Sierning Kinderadvent Landesmusikschule Sierning

17.12.15 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

19.12.15 18:00 Sonnwendfeier bei der Grünburgerhütte Alpenverein Sierning

20.12.15 06:30
Abfahrt: Parkplatz

Freibad
Schiausfahrt - Reiteralm Naturfreunde Sierning

20.12.15 09:30 Pfarrkirche Sierning Weihnachtsmesse Bürgerkorpsmusik Sierning

26.-28.12.15
07:30

07:45

Unimarkt Sierning

FF Neuzeug
Kinderskikurs Naturfreunde Neuzeug

29.12.15 08:00
Abfahrt: Parkplatz

 Freibad
Schitour Alpenverein Sierning

30.12.15 08:00
Abfahrt: Parkplatz 

Freibad
Schneeschuhwanderung Naturfreunde Sierning

30.12.15 07:00
Abfahrt: Parkplatz 

Freibad
Silvesterausfahrt Naturfreunde Neuzeug

Jänner 2016
WANN? WO? WAS? WER?

01.01.16 14:00
Treffpunkt: Parkplatz 

Freibad
Neujahrswanderung Naturfreunde Sierning

02.01.16
Treffpunkt: Parkplatz 

Freibad
Neujahrs-Schitour Naturfreunde Sierning

05.-06.01.16 09:00 Abfahrt Parkplatz Freibad Schitourencamp für Jugendliche Naturfreunde Sierning

07.01.16 20:00 Schlosswirt Bergsteigerstammtisch Alpenverein Sierning

08.-10.01.16 14:30 Abfahrt Parkplatz Freibad Winterwochenende auf der Wurzeralm Naturfreunde Sierning

11.01.16 18:00-19:00 VAZ Sierninghofen Wirbelsäulengymnastik Gesunde Gemeinde Sierning

11.01.16 19:00-20:00 VAZ Sierninghofen Wirbelsäulengymnastik Gesunde Gemeinde Sierning

11.01.16-14.03.16 17:30 Koglhäusl PILATES flacheren Bauch - ohne schwitzen! Silvia Schmidthaler

11.01.16-14.03.16 19:00 Koglhäusl PILATES flacheren Bauch - ohne schwitzen! Silvia Schmidthaler

12.01.16 18:30-20:00 Kindergarten Sidonie Gemeinsam Yoga für unsere Gesundheit Gesunde Gemeinde Sierning

13.01.16 18:00-19:30 Kindergarten Sidonie Yoga für Jeden Gesunde Gemeinde Sierning

13.01.16 19:45-21:15 Kindergarten Sidonie Sampoornayoga Gesunde Gemeinde Sierning

14.01.16 18:30-20:00 Kindergarten Sidonie Gemeinsam Yoga für unsere Gesundheit Gesunde Gemeinde Sierning

14.01.16-17.03.16 17:30 Koglhäusl
PILATES flacheren Bauch - ohne schwitzen! / 

für Fortgeschrittene
Silvia Schmidthaler

14.01.16-17.03.16 19:00 Koglhäusl
PILATES flacheren Bauch - ohne schwitzen! / 

für Fortgeschrittene
Silvia Schmidthaler

16.01.16 Bezirksschitour - Gebiet Hengstpass Naturfreunde Sierning

17.01.16 Skitour mit Lawinenübung Alpenverein Sierning

19.01.16 18:30-22:00 NMS Sierning
Leichte Abendgerichte aus der 

5 Elemente-Winterküche
Volkshochschule Sierning

ab 19.01.16 10:35-11:35 Neuzeughammer
Bodywork - FASZIENatedFit - das ultimative 

Bindegewebstraining
Volkshochschule Sierning

ab 19.01.16 09:30-10:30 Neuzeughammer Piloxing - am Vormittag Volkshochschule Sierning

19.-22.01.16 06:00 Abfahrt: Elektro Poth Skikurzurlaub in Heiligenblut Naturfreunde Neuzeug

21.01.16 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

23.01.16 20:00 Landhotel Forsthof Pfarrball Pfarre Sierning

ab 25.01.16 18:30-20:00 Neuzeughammer Body Mix - Body Power Hour Volkshochschule Sierning

ab 25.01.16 17:30-18:30 Neuzeughammer Beckenboden Training - Tun wir was für uns! Volkshochschule Sierning

ab 26.01.16 18:20-20:00 NMS Sierning Englisch für leicht Fortgeschrittene - 7. Semester Volkshochschule Sierning

ab 27.01.16 09:00-10:00 Neuzeughammer ZUMBA-Power Fitness am Vormittag Volkshochschule Sierning

ab 28.01.16 16:40-17:30 Hallenbad Sierning
Smovey AQUA - die neue Form des 

Wassertrainings
Volkshochschule Sierning

30.01.16 09:00 Abfahrt: Parkplatz Freibad
Winterausflug für Jung und Alt - Langlaufen und 

Wandern in der Pyhrn Eisenwurzen
Naturfreunde Sierning

www. s i e r n i n g . a t > Ve r a n s t a l t u n g e n
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September 2014
WANN? WO? WAS? WER?

22.09.14 10:00 Landhotel Forsthof Tag der älteren Generation
Ausschuss für Senioren, Soziales
und Gesunde Gemeinde

23.09.14 18:00-18:50 Neuzeughammer Fatburning-Power-Workout Volkshochschule Sierning

23.09.14 17:00-17:50 Neuzeughammer Pilates - Rückenfit Volkshochschule Sierning

23.09.14 18:30-20:00 Seminarhaus Koglhäusl
Yoga - Quelle der Lebensfreude und 
Zufriedenheit (10 Abende)

Seminarhaus Koglhäusl

23.09.14 18:30-20:00 Kindergarten Letten
Yoga - "Gelassen mit Kraft u. Ruhe durch den 
Herbst" - mit Gerda Ellek (10 Abende)

Gesunde Gemeinde Sierning

25.09.14 18:30-20:00 Kindergarten Letten
Yoga - "Gelassen mit Kraft u. Ruhe durch den 
Herbst" - mit Gerda Ellek (10 Abende)

Gesunde Gemeinde Sierning

25.09.-30.10.14 18:45-21:45 VAZ Sierninghofen Tanzkurs Tanzschule DANCING Dietachmayr

28.09.14 ab 09:00 Erntedank- und Marktfest
Kulturreferat der Marktgemeinde
Sierning

29.09.14 18:20-20:00 Hauptschule Englisch für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse Volkshochschule Sierning

29.09.14 19:00-20:30 Koglhäusl Klangschalen - eine Reise zum ICH Volkshochschule Sierning

29.09.14 17:30-18:45 Hauptschule Gitarre ohne Noten für leicht Fortgeschrittene Volkshochschule Sierning

30.09.14 09:00-10:00 Neuzeughammer Piloxing am Vormittag Volkshochschule Sierning

30.09.14 18:20-20:00 Hauptschule Englich für leicht Fortgeschrittene Volkshochschule Sierning

30.09.14 10:10-11:00 Neuzeughammer Body- und Vitaltraining NEU "FASZIENated FIT" Volkshochschule Sierning

Oktober 2014
WANN? WO? WAS? WER?

01.10.14 17:03-18:45 Hauptschule Gitarre ohne Noten für Anfänger/-innen Volkshochschule Sierning

01.10.14 18:30-20:30 Hauptschule EDV-Medien-Technik-50+ Volkshochschule Sierning

01.10.-03.12.14 18:00-19:30 Kindergarten Letten Yoga für JEDEN - mit Christian Gruber Gesunde Gemeinde Sierning

01.10.-03.12.14 19:45-21:15 Kindergarten Letten Sampoornayoga I  - mit Christian Gruber Gesunde Gemeinde Sierning

02.10.14 20:00 GH Eder Bergsteigerstammtisch Alpenverein Sierning

05.10.14 15:00 VAZ Sierninghofen
Kindertheater "Oh, wie schön ist Panama"
(für Kinder ab 3 Jahre)

Kulturreferat der Marktgemeinde
Sierning

05.10.14 Jugend und Familie / Crosskart im Mühlviertel Naturfreunde Sierning

05.10.14 19:00 Schloss Sierning Lesung mit Sabine Gruber Öffentliche Bibliothek Sierning

05.10.14 Bergsteigen im Sengsengebirge Alpenverein Sierning

10.10.14 19:00 Pfarrheim Sierninghofen Modenschau "Fairytale Fashion" Die Goldhaubengruppe

11.10.14 14:00-17:30 Seminarhaus Koglhäusl "Lachen ohne Grund - Lach Yoga" Seminarhaus Koglhäusl

11.-12.10.14
Abfahrt: Parkplatz 
Freibad

Feuerkogel - Riederhütte 1.759 m Naturfreunde Sierning

12.10.14 10:00
Treffpunkt: Parkplatz
Freibad

Herbstwanderung, Großternbergalm Kneipp Aktiv-Club Sierning

12.10.14 08:00
Abfahrt: VAZ 
Sierninghofen

Wandern und Weinkosten in der der Wachau Naturfreunde Neuzeug

13.10.14 18:00-22:10 Hauptschule Fußreflexzonenmassage für den Hausgebrauch Volkshochschule Sierning

14.10.14 19:15-20:15 Neuzeughammer
Karibic-Latino-Tänze - Me gusta el mueve - 
like to move it move it

Volkshochschule Sierning

16.-18.10.14 VAZ Sierninghofen Wintersportausstellung und Tauschmarkt Naturfreunde Neuzeug

16.10.14 Wanderung mit Hans Alpenverein Sierning

16.10.14 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

17.10.14 19:00 VAZ Sierninghofen "Chlorhühner, Hormonfleisch und Genmais - Sind 
unsere Lebensmittel noch sicher?"

Die GRÜNEN Sierning

18.10.14 12:00 Gasthaus Stöger Bezirksseniorentag mit Rehschmaus + Neuwahlen Oberösterreichischer Seniorenring

www. s i e r n i n g . a t > Ve r a n s t a l t u n g e n
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30.01.16 07:00 Abfahrt: FF Neuzeug Damenausfahrt Naturfreunde Neuzeug

Februar 2016

WANN? WO? WAS? WER?

01.02.16 19:00 Festsaal Schloss Sierning Musik im Schloss Landesmusikschule Sierning

01.02.16 18:30-21:00 NMS Sierning
Wohlbefinden mit ätherischen Ölen - Gesund 
durch das neue Jahr

Volkshochschule Sierning

03.02.16 18:30 Festsaal Schloss Sierning Sounds of Percussion Landesmusikschule Sierning

07.02.16 Gemeindeschitag Marktgemeinde Sierning

09.02.16 Rudenkirtag
Marktgemeinde Sierning /
 Tourismusverband Sierning

09.02.16 08:00
Abfahrt: Parkplatz 
Freibad

Skitour Alpenverein Sierning

12.-14.02.16 Familienwochenende in Öblarn Alpenverein Sierning

13.-14.02.16
07:30
07:45

Unimarkt Sierning
FF Neuzeug

Semesterkinderskikurs Naturfreunde Neuzeug

18.02.16 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

20.-27.02.16 Kitzbüheler Skitage Naturfreunde Neuzeug

20.-24.02.16 Kitzbüheler Skitage Naturfreunde Neuzeug

21.02.16 12:00
Abfahrt: Parkplatz 
Freibad

Rodeln am Zottensberg Naturfreunde Sierning

24.-27.02.16 Kitzbüheler Skitage Naturfreunde Neuzeug

26.02.16 18:00
GH Strigl, 
Kematen/Krems

Naturfreunde Stammtisch - Stockschießen Naturfreunde Sierning

27.02.16 19:00 VAZ Sierninghofen
Preisverleihung der Blumenschmuckaktion und 
Frühlingskonzert der Jugendkapelle Hilbern

MV Hilbern, Obst- und Gartenbauverein, 
Siedlerverein, Kulturreferat und 
Tourismusverband Sierning

27.02.16 07:00
Abfahrt: Parkplatz 
Freibad

Fanausfahrt Naturfreunde und Schiverein Naturfreunde Neuzeug

ab 29.02.16 18:00-19:40 NMS Sierning Minikurs - Englisch für die Reise Volkshochschule Sierning

März 2016

WANN? WO? WAS? WER?

ab 02.03.16 18:00-19:40 NMS Sierning Minikurs - Spanisch für die Reise Volkshochschule Sierning

03.03.16 20:00 Schlosswirt
Bergsteigerstammtisch - 
Multimediashow Skitouren am Polarkreis

Alpenverein Sierning

ab 03.03.16 16:45-17:35 Neuzeughammer
Tanzen für Kinder (4-9 Jahre) aus psycho-
motorischer Sicht

Volkshochschule Sierning

03.03.16 19:00-20:40 NMS Sierning Selbstmanagement - den eigenen Weg finden Volkshochschule Sierning

ab 03.03.16 17:45-19:00 Neuzeughammer Pilates und GYROKINEIS Methode Volkshochschule Sierning

05.-11.03.2016 Schitourenwoche Villgratental - Osttirol Naturfreunde Sierning

06.03.16 14:00-17:00 VAZ Sierninghofen Osterbasar SPÖ Frauen Sierning

07.03.16 18:30 Festsaal Schloss Sierning Tasten und Ventile Landesmusikschule Sierning

08.03.16 18:30-20:35 NMS Sierning Pensionsvortrag "Mythos und Wirklichkeit" Volkshochschule Sierning

12.03.16 07:00
Abfahrt: Parkplatz 
Freibad

Schitour Gsuchmauer Alpenverein Sierning

13.03.16 08:00
Abfahrt: Parkplatz 
Freibad

Vereinsmeisterschaft Naturfreunde Sierning

16.03.16 18:00-22:10 NMS Sierning Massage - Dorn Breuss Methode Volkshochschule Sierning

17.03.16 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

31.03.16-
14.04.16

19:00-21:00 NMS Sierning
Computer Grundkurs - mit eigenem Laptop
Keine Angst vor dem PC - Teil 1

Volkshochschule Sierning

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE der Marktgemeinde Sierning

(www.sierning.at). Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstaltungskalender am Gemeindeamt, Bürgerservice, während den

Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Veranstalter und Vereinsvertreter, ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning

schriftlich, per Telefax (07259 / 2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.at) zu melden! Veranstaltungsmeldungen für die nächste Gemeindezeitung

bitte bis 15. Februar 2016 vorlegen!

30.01.16 07:00 Abfahrt: FF Neuzeug Damenausfahrt Naturfreunde Neuzeug

Februar 2016

WANN? WO? WAS? WER?

01.02.16 19:00 Festsaal Schloss Sierning Musik im Schloss Landesmusikschule Sierning

01.02.16 18:30-21:00 NMS Sierning Volkshochschule Sierning

03.02.16 18:30 Festsaal Schloss Sierning Sounds of Percussion Landesmusikschule Sierning

07.02.16 Gemeindeschitag Marktgemeinde Sierning

09.02.16 Rudenkirtag

09.02.16 08:00 Skitour Alpenverein Sierning

12.-14.02.16 Familienwochenende in Öblarn Alpenverein Sierning

13.-14.02.16 Semesterkinderskikurs Naturfreunde Neuzeug

18.02.16 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

20.-27.02.16 Kitzbüheler Skitage Naturfreunde Neuzeug

20.-24.02.16 Kitzbüheler Skitage Naturfreunde Neuzeug

21.02.16 12:00 Rodeln am Zottensberg Naturfreunde Sierning

24.-27.02.16 Kitzbüheler Skitage Naturfreunde Neuzeug

26.02.16 18:00 Naturfreunde Stammtisch - Stockschießen Naturfreunde Sierning

27.02.16 19:00 VAZ Sierninghofen
Preisverleihung der Blumenschmuckaktion und 
Frühlingskonzert der Jugendkapelle Hilbern

Siedlerverein, Kulturreferat und 

27.02.16 07:00 Fanausfahrt Naturfreunde und Schiverein Naturfreunde Neuzeug

ab 29.02.16 18:00-19:40 NMS Sierning Minikurs - Englisch für die Reise Volkshochschule Sierning

März 2016

WANN? WO? WAS? WER?

ab 02.03.16 18:00-19:40 NMS Sierning Minikurs - Spanisch für die Reise Volkshochschule Sierning

03.03.16 20:00 Schlosswirt Alpenverein Sierning

ab 03.03.16 16:45-17:35 Neuzeughammer Volkshochschule Sierning

03.03.16 19:00-20:40 NMS Sierning Selbstmanagement - den eigenen Weg finden Volkshochschule Sierning

ab 03.03.16 17:45-19:00 Neuzeughammer Pilates und GYROKINEIS Methode Volkshochschule Sierning

05.-11.03.2016 Schitourenwoche Villgratental - Osttirol Naturfreunde Sierning

06.03.16 14:00-17:00 VAZ Sierninghofen Osterbasar SPÖ Frauen Sierning

07.03.16 18:30 Festsaal Schloss Sierning Tasten und Ventile Landesmusikschule Sierning

08.03.16 18:30-20:35 NMS Sierning Pensionsvortrag "Mythos und Wirklichkeit" Volkshochschule Sierning

12.03.16 07:00 Schitour Gsuchmauer Alpenverein Sierning

13.03.16 08:00 Vereinsmeisterschaft Naturfreunde Sierning

16.03.16 18:00-22:10 NMS Sierning Massage - Dorn Breuss Methode Volkshochschule Sierning

17.03.16 19:30 Bezirksaltenheim Sierning Stammtisch für pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Sierning

19:00-21:00 NMS Sierning Volkshochschule Sierning

Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE der Marktgemeinde Sierning

(www.sierning.at). Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstaltungskalender am Gemeindeamt, Bürgerservice, während den

Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Veranstalter und Vereinsvertreter, ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning

schriftlich, per Telefax (07259 / 2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.at) zu melden! Veranstaltungsmeldungen für die nächste Gemeindezeitung

bitte bis 15. Februar 2016 vorlegen!
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Veranstaltungen
Stammtisch für Pflegende
Angehörige

Jeden 3. Donnerstag im Mo-

nat, 19.30 Uhr, Tagesbetreu-

ung Bezirksaltenheim Sier-

ning 

Wirbelsäulengymnastik
mit PT Alexander Holemar

MW Physiotherapie

Montag, ab 11.01.2016, 18:00

bis 19:00 oder Montag, ab

11.01.2016, 19:00 bis 20:00

Uhr. Ort: Kulinari (VAZ) Sier-

ninghofen (8 x).

Beitrag: 65 Euro (Mindestteil-

nehmeranzahl je 10). Anmel-

dung am Gemeindeamt,

07259/2255-41

Yogakurse mit Christian
Gruber Dipl. Yogalehrer
BYV

Yoga für JEDEN

Mittwoch, ab 13. 01. 2016

(10x), 18:00 – 19:30 Uhr. An-

fänger und leicht Fortgeschrit-

tene

Sampoornayoga 

Mittwoch, ab 13. 01. 2016

(10x), 19:45 bis 21:15 Uhr,

leicht Fortgeschrittene und

Fortgeschrittene. Ort: Kinder-

garten Letten, Beitrag: 90

Euro.

Anmeldungen bei Christian

Gruber 0650/9228219 oder

rudra.at@gmx.at

Yogakurs mit Gerda Ellek

„Gemeinsam Yoga für

unsere Gesundheit“

Dienstag, ab 12. 01. 2016,

18:30 - 20:00 Uhr oder Don-

nerstag, ab 14. 01. 2016,

18:30 – 20:00 Uhr. Ort: Kin-

dergarten Letten (10 x)

Begrenzte Teilnehmeranzahl,

Beitrag: 80 Euro. Anmeldung

bei Gerda Ellek 0680/

1223152 (abends)

PILOXING® und PILO-

XING® KNOCKOUT

Informationen über Kurse bei

Juliana Käfer 0676/9090990

oder www.julianakaefer.at 

Ortsbroschüre im
Bürgerservice erhältlich
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Die Marktgemeinde
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Ab sofort ist im Bürger-

service der Marktge-

meinde Sierning kosten-

los eine Bürger -

informationsbroschüre

inkl. Ortsplan erhältlich.

Mit der größten Beere 
in den Kindergarten

Mit der größten Beere kamen die Sierninger Bäuerinnen in den Kinder-

garten Sidonie. Foto: privat

Mit einem großen Kürbis

kamen die Sierninger

Bäuerinnen in den Caritaskin-

dergarten und den Kindergar-

ten Sidonie. Die Kinder über-

häuften die Bäuerinnen mit

Ideen, was man aus dieser

Frucht alles zaubern kann. Die

Verkostung der Kürbissuppe

und der Kürbismarmeladebro-

te genossen die Kids ganz be-

sonders. Damit die Speisen

auch zu Hause nachgekocht

werden können, bekamen die

Mädchen und Buben ein Re-

zeptheft, zur Verfügung ge-

stellt von der Bezirksbauern-

kammer Steyr. 

Lange Trauungssamstage

Nachmittagstrauungen am

Standesamt Sierning

(zwischen 12:30 und 15:00

Uhr) sind von April bis Sep-

tember 2016 an folgenden

Samstagen möglich: 16. April,

21. Mai, 4. Juni, 16. Juli, 20.

August und 17. September. 

Für weitere Informationen

steht Ihnen Frank Rautzen-

berg (Tel. 2255-43) gerne zur

Verfügung!
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Hausärztlicher Notdienst („HÄND”) Steyr Land
Start am 1. Jänner 2016

Zusammenschluss von

„niedergelassenen“ Ärz-

ten mit Ärzten ohne Kassen-

verträge. Ab 1. Jänner 2016

erweitert sich der hausärztli-

che Notdienst von Pfarrkir-

chen, Bad Hall, Adlwang,

Waldneukirchen, Steinbach/

Steyr, Grünburg, Sierning,

Neuzeug, Aschach/Steyr, Gar-

sten, St.Ulrich, Ternberg, Lo-

senstein, Laussa und Reichra-

ming.

Wochentags-Nachmittags-

Bereitschaft (bis 19:00):

Montag bis Freitag, 14:00 –

19:00 Uhr: keine Änderung -

Ordinationszeiten bleiben un-

verändert. Diese Bereit-

schaftsdienste sollten recht-

zeitig in Anspruch genommen

werden. NACH 19:00 Uhr

gibt es nur einen diensthaben-

den Arzt, der unter der Tel Nr.

141 zu erreichen ist.

Wochenend- und Feiertags-

Ordinationsdienst:

Ausweitung der Ordinations-

zeiten: je eine Ordination ist

von 10:00 bis 12:00 und

16:00 bis 18:00 geöffnet, und

zwar jeweils in Steyr-Land

Nord sowie Steyr-Land Süd.

Während dieser Öffnungszei-

ten können die Ordinationen

ohne Anmeldung aufgesucht

werden! Der diensthabende

Arzt in den Ordinationen ist

über Tel.Nr. 141 zu erfragen.

Visitendienst:

Wochenende und Feiertag;

7:00 bis 19:00 und jede Nacht

von 19:00 bis 7:00 Uhr für un-

aufschiebbare Fälle. Ein Rot-

kreuzeinsatzwagen mit Sa-

nitäter und Arzt steht für alle

anfallenden Visiten zur Verfü-

gung. Erreichbarkeit: Rotes

Kreuz Tel.Nr. 141.

Bei hohem Visitenaufkom-

men (Grippezeit) unterstützen

die Ordinationsdienste den

Visitendienst.

Notarzt, Rettungsdienst:

Wie bisher ergänzen sich der

hausärztliche Notdienst und

das flächendeckende Notarzt-

system mit den Notarztein-

satzfahrzeugen. Daneben gibt

es im Bezirk noch vier Rot-

kreuzdienststellen (Bad Hall,

Grünburg, Sierning, Tern-

berg), die rund um die Uhr be-

setzt sind.

Landarztproblematik:

Wie bereits spürbar  wird es

zunehmend schwieriger,

Landarztpraxen nachzubeset-

zen. Es gibt bereits mehrere

Kassenstellen in ÖO, für die

sich kein Arzt findet. Diese

Situation wird sich noch wei-

ter verschärfen. Die Haupt-

gründe hierfür: Mediziner-

mangel, Abwanderung ins

Ausland, mangelndes Interes-

se für Landpraxen, Wegfall

von ärztlichen Hausapotheken

per Gesetz. 

Erschwerend kommt noch

hinzu, dass die Hälfte der

niedergelassenen Allgemein-

mediziner älter als 55 Jahre

ist, eine Pensionierungswelle

ist somit vorprogrammiert.

Das neue System ist ein Bei-

trag, den Landarztberuf at-

traktiver zu gestalten und die

Versorgung vor Ort auch

weiterhin zu gewährleisten

bzw. abzusichern. Im neuen

System versehen auch Nicht-

Kassenärzte Visitendienste,

die Versorgung wird somit auf

eine breite Basis gestellt und

ist zukunftsorientiert.

Dr. Mair Peter

Bezirksärztevertreter Steyr Land

Christbaumentsorgung

Wie in den Vorjahren fin-

det auch heuer wieder

eine Christbaumentsorgung

durch die Bäuerliche Kompo-

stiergemeinschaft statt. Christ-

bäume können in der Zeit von

1. bis 31. Jänner 2016 kosten-

los bei nachstehenden Sam-

melplätzen abgegeben wer-

den: Altstoffsammelzentrum

Sierning, Altstoffsammelinsel

Mühlauweg, Kinderspielplatz

Burgstallstraße, Kinderspiel-

platz Dr.-Viktor-Adler-Straße,

Kinderspielplatz Karl-Scharz-

Hof, am unbebauten Grund-

stück von Herrn Straßmaier an

der Kreuzung Grünfeldstraße/

Fuchsweg und am unbebauten

Grundstück von Familie Nest-

ler an der Kreuzung Ritter-

von-Kast-Straße/Sigmund-

Steidl-Straße. Die Christbau-

mentsorgung am ehemaligen

Sammelplatz in der Trixmayr-

straße ist nicht gestattet! 

Bitte um Vormerkung: Die

Biotonnenabfuhrgemeinschaft

nimmt nur jene Bäume mit,

welche zerkleinert im Biosack

aus Papier zur Abholung ne-

ben der Biotonne bereit ge-

stellt sind. Der Biosack ist in

der Bürgerservicestelle im Ge-

meindeamt zum Preis von dzt.

10 Euro (5 Stk.) erhältlich. 

Die Bäume müssen vom La-

metta gereinigt sein!

Flächenwidmungsplan Nr. 5, Änd. Nr. 15
Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 2, 
Änd. Nr. 8, „Hinweiskarte Georisikozone 2”

Kundmachung:

Die Marktgemeinde Sierning

beabsichtigt den Flächenwid-

mungsplan Nr. 5 und das Ört-

liche Entwicklungskonzept

(ÖEK) Nr. 2 betreffend die

Georisikozonen im Gemein-

degebiet abzuändern. Der Ge-

meinderat hat den Grundsatz-

beschluss zu diesen Änderun-

gen am 24.09.2015 gefasst.

Die Oö. Boden- und Baustoff-

prüfstelle GmbH hat die Hin-

weiskarte „Geogenes Bau-

grundrisiko 2“ nachbearbeitet.

Nunmehr sollen diese Ände-

rungen in den Flächenwid-

mungsplan Nr. 5 und das Ört-

liche Entwicklungskonzept

Nr. 8 übernommen werden. 

Gemäß § 33 Abs. 3 Oö.

Raumordnungsgesetz 1994,

idgF. wird der Plan zur öffent-

lichen Einsichtnahme vom

21.12.2015 bis 19.01.2015

beim Gemeindeamt in der

Bauabteilung aufgelegt. Wir

geben Ihnen die Möglichkeit

der Einbringung von Anre-

gungen oder Einwendungen.
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Tarifordnung Zentrale Kläranlage –
Fremdschlammübernahme 2016 

Mit Beschluss der Mitgliederversammlung des Rein-

haltungsverbandes Steyr und Umgebung wird der Ta-

rif für die Übernahme von Senkgrubeninhalten bzw. von

Schlamm aus häuslichen Kleinkläranlagen mit 3,83 Euro/m3

festgesetzt (für Senkgrubeninhalte, die dem häuslichen Ab-

wasser entsprechen). Es wird jedoch eine Mindermengen-

pauschale in der Höhe von 26,85 Euro in Rechnung gestellt

(Preise exkl. Umsatzsteuer). 
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Änderung der Ordinations-
zeiten ab 1. 1. 2016
Start der neuen Dienstagsordination – 
die Samstagsordination entfällt!

Mo: 7.30 – 11.30 Uhr

Di: 16.00 – 18.00 Uhr

Mi: 7.30 – 11.30 Uhr

Do: 7.30 – 11.30 Uhr und 

17.00 – 19.00 Uhr

Fr: 7.30 – 11.30 Uhr

MR Dr. Herbert Kain

Dr.-Viktor-Adler-Strasse 3

4523 Sierninghofen

Fitnesstag 
am Nationalfeiertag

Von li nach re: Vizebürgermeister Franz Krondorfer, Wolfgang Eckers-

torfer (Referent Naturfreunde Sierning, 1. Platz), Günter Penzen auer

(Präsident Sportverein Sierning, 3. Platz), Helga Werkgarner (Vorsit-

zende Pensionistenverband Sierning, 2. Platz), GV Helmut Reiterer

Foto: privat

162 TeilnehmerInnen (142 Er-

wachsene und 20 Kinder) nut-

zen das sonnige (aber leider

auch windige) Wanderwetter

und nahmen am Montag, dem

26. Oktober 2015 am bereits

traditionellen Fitnesstag der

Marktgemeine Sierning teil.

Die 9 km lange Wanderstrecke

und zugleich auch Lauf- und

Nordic-Walking-Strecke führ-

te vom Ortsplatz Sierning über

Neustraße – Hödlweg – Bach-

nerweg zur Labstelle beim

ehemalige Gasthaus Schäfl-

wirt  und von dort übers Ha-

met –  Hausleiten – Geyrspitz

zurück auf die Sportanlage des

SV CNC Glück SIERNING,

wo zugleich auch die Sieger-

ehrung um 13.30 Uhr statt-

fand. 

Auch auf der Radstrecke – die

heuer wieder aus einer der vie-

len Strecken der „Über drüber

Landpartie“ gewählt wurde –

waren einige TeilnehmerInnen

unterwegs.



www.raiffeisen-ooe.at/sierning     

      .com/raiffeisenooe

Sagen andere
Arrivederci?
Wir sagen
Willkommen.

Meine Bank

Region Sierning

Bei Österreichs stärkster Regionalbank 
werden Sie vom ersten Moment an das 
Gefühl genießen, gern gesehen und hoch 
geschätzt zu sein. Und da wir zu 100 % in 
der Region verwurzelt sind, können Sie 
sich hundertprozentig auf uns verlassen. 

Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen – am besten 
noch vor Weihnachten!

Willkommen bei Raiffeisen.
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Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber

Gertrude Lehner
selbständige Immobilienmaklerin

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1
Telefon: 0 72 52 / 52 149, Mobil: 0 664 / 53 16 460

E-Mail: office@remax-one.at
www.remax-one.at

One Steyr-Neuschönau

Lichtdurchflutete Neubauwohnungen
in der Hochstraße von Sierning mit Gartenanteil 
und / oder Balkon
48 m² + Terrasse + 30 m² Eigengarten, 2 Zi. KP  155.000,--

57 m² + 10 m²-Balkon, 2 Zimmer KP 177.000,--

77 m² + 10 m²-Balkon, altersger., Lift, 3 Zi KP  189.000,--

125 m² + 12 m²-Terrasse + Balkon
 + 119 m² Eigengarten, 4 Zimmer KP 320.000,--

Sie überlegen
Ihre Immobilie 
zu verkaufen?

Vereinbaren 
Sie bitte ein 
kostenfreies
Beratungs-
gespräch! HWB: 36 kWh/m²a

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

  


